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Bildung und wissenschaftliche Forschung zum Holocaust und dem deutschen 
Vernichtungskrieg in Osteuropa durch das Zentrum für Militärgeschichte und 
Sozialwissenschaften der Bundeswehr in Potsdam 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Das Zentrum für Militärgeschichte und Sozialwissenschaften der Bundeswehr 
in Potsdam (ZMSBw) vereinigt die geistes- und sozialwissenschaftliche For
schung der Bundeswehr. Interdisziplinär wird dort zu zentralen Problemstellun
gen der heutigen Streitkräfte geforscht, die sich aus Gegenwart und Geschichte 
ergeben. Die daraus entstehenden Veröffentlichungen richten sich einerseits an 
ein Fachpublikum und werden andererseits im Rahmen eines breiten Veröffent
lichungs- und Publikationsprogramms an deutsche Soldaten und Offiziere ver
mittelt. Eine kritische Aufarbeitung der NS-Geschichte, des Holocaust und des 
deutschen Vernichtungskrieges in Osteuropa und der Rolle der Wehrmacht, na
mentlich auch deren Nachwirkungen und Kontinuitäten in der Bundesrepublik 
Deutschland, ist nach Auffassung der Fragesteller auch vor dem Hintergrund 
der Debatte um Leitbilder und Traditionen der Bundeswehr von enormer Be
deutung. Berichte über rechtsextreme Vorfälle oder die Festnahme eines Ober
leutnants der Bundeswehr aus Offenbach, der im Verdacht stand, einen Terror
anschlag geplant zu haben, belegen nach Auffassung der Fragesteller eindrück
lich die Notwendigkeit intensiver Bildungs- und Forschungsmaßnahmen zur 
Geschichte des Zweiten Weltkrieges. 

Ein wesentlicher Aufgabenbereich der militärhistorischen Forschung sind die 
Herausforderungen, denen sich die Bundeswehr aufgrund der Geschichte von 
Wehrmacht, Waffen-SS und paramilitärischen Organisationen wie der SS und 
deren Anteil am Holocaust und den Verbrechen des Nationalsozialismus stellen 
muss. Das ZMSBw hat dazu zuletzt 2008 seine auch ins Englische übersetzte 
Reihe „Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg“ abgeschlossen, dessen 
erste Bände bereits 1979 erschienen. Dank einer entsprechenden Finanzierung 
konnte nach Kenntnis der Fragesteller zudem in den letzten beiden Jahren qua
lifiziertes Personal eingestellt werden, das sich insbesondere durch Forschungen 
zur Westfront des Zweiten Weltkrieges hervorgetan hat. 
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1. Welche Forschungen zum Holocaust sowie zum Zweiten Weltkrieg in Ost

europa wurden in den letzten zehn Jahren am ZMSBw durchgeführt, und wie 
viele eigenständige Schriften entstanden dabei (bitte nach Monographien 
und Sammelbänden inklusive thematischem Zusammenhang, wie Schriften 
zur Kolonialkriegführung; Schriften zum Ersten Weltkrieg; Schriften zur 
Reichswehr; Schriften zur Wehrmacht und zum Zweiten Weltkrieg im Wes
ten; Schriften zum Zweiten Weltkrieg im Osten und zum Holocaust; Schrif
ten zur Bundeswehr und zur Nationalen Volksarmee aufschlüsseln)? 

Das Militärgeschichtliche Forschungsamt (MGFA) bzw. das Zentrum für Mili
tärgeschichte und Sozialwissenschaften der Bundeswehr (ZMSBw) hat seit dem 
Jahr 2008 keine eigenständige Schrift zum Thema „Holocaust“ veröffentlicht und 
darüber hinaus auch keine weitere Forschung zu diesem Thema durchgeführt. 
Zum Thema „Zweiter Weltkrieg in Osteuropa“ hat das MGFA bzw. das ZMSBw 
seit dem Jahr 2008 insgesamt 13 eigenständige Schriften veröffentlicht, davon 
fünf Sammelbände. Hierzu wird auf die Anlage 1 verwiesen.  

Das MGFA bzw. das ZMSBw hat seit dem Jahr 2008 insgesamt 183 Titel zu den 
in der Fragestellung genannten Themenbereichen veröffentlicht, davon 102 Sam
melbände und 81 Monografien. Eine Aufschlüsselung nach den in der Fragestel
lung genannten Themenbereichen kann der folgenden Übersicht entnommen wer
den. Hierbei sind Mehrfachnennungen bei Themenüberschneidungen enthalten. 

Eigenständige Schriften zur Kolonialgeschichte:  14, davon 12 Sammelbände; 

Eigenständige Schriften zum Ersten Weltkrieg: 29, davon 11 Sammelbände; 

Eigenständige Schriften zur Reichswehr:   1; 

Eigenständige Schriften zum Zweiten Weltkrieg: 36, davon 10 Sammelbände; 

Eigenständige Schriften zur Bundeswehr: 56, davon 34 Sammelbände; 

Eigenständige Schriften zur NVA: 23, davon 10 Sammelbände; 

Eigenständige Schriften epochenübergreifend: 28, davon 26 Sammelbände. 

Im Übrigen wird auf die Anlage 2 verwiesen. 

a) Welche Schriften entstanden innerhalb des ZMSBw, und welche Schrif
ten externer Autoren konnten ins Verlagsprogramm aufgenommen wer
den? 

Eine Aufschlüsselung nach den Kategorien „interne Autoren“, „externe Autoren“ 
sowie „gemischte Autoren- bzw. Herausgeberschaft“ ist der Anlage 2 zu entneh
men. 

b) Welchen Stellenwert haben diese Schriften im Gesamtprogramm des 
ZMSBw gegenüber der Erforschung der Periode nach 1945?  

Von den 183 in der Anlage 2 aufgeführten Schriften befasst sich ca. die Hälfte 
mit der Zeit nach dem Jahr 1945 (Schriften mit epochenübergreifenden Fragestel
lungen sind nicht berücksichtigt). 

c) Welchen Stellenwert haben die Forschungen und Veröffentlichungen zu 
Holocaust und Zweiten Weltkrieg im Gesamtprogramm des ZMSBw ge
genüber der Erforschung der Periode nach 1945? 

Das ZMSBw bzw. das MGFA hat seit dem Jahr 2008 36 eigenständige Schriften 
zum Zweiten Weltkrieg und 79 eigenständige Schriften zu der Zeit nach dem Jahr 
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1945 veröffentlicht. Dabei sind Schriften zur Frage des Traditionsverständnisses 
der Kategorie „nach 1945“ zugeordnet. 

2. Welche eigenständigen Schriften und welche anderen Forschungsvorhaben 
hat das ZMSBw zur Geschichte von (para)militärischen Organisationen des 
Dritten Reichs jenseits der Wehrmacht – wie SS und Waffen-SS – erarbeitet, 
und inwiefern beschäftigt sich das ZMSBw mit diesen Organisationen und 
Einheiten? 

Das MGFA bzw. das ZMSBw beschäftigt sich im Rahmen seines Auftrages mit 
der Erforschung der deutschen Militärgeschichte und daher prinzipiell mit mili
tärischen, nicht aber mit paramilitärischen Organisationen. Dies schließt Letzte
res jedoch nicht aus und für die Zeit zwischen den Jahren 1933 und 1945 die 
Waffen-SS als militärische Organisation in jedem Fall mit ein. Zur Geschichte 
der Waffen-SS entstand seit dem Jahr 2008 eine Veröffentlichung: 

Jens Westemeier: Himmlers Krieger. Joachim Peiper und die Waffen-SS in Krieg 
und Nachkriegszeit. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schö
ningh 2014, 882 S., (= Krieg in der Geschichte, 71). 

Überdies ist derzeit im ZMSBw eine Dissertation zu dieser Thematik im Entste
hen begriffen: 

Waffen-SS im Fronteinsatz. Kriegführung und militärischer Wert der SS-Panzer-
Divisionen 1939-1945. 

Zur Thematik der paramilitärischen Organisationen entstand eine Veröffentli
chung: 

Rüdiger Bergien: Die bellizistische Republik. Wehrkonsens und »Wehrhaftma
chung« in Deutschland 1918-1933. München: Oldenbourg Verlag 2012, 
ca. 450 S., (= Ordnungssysteme – Studien zur Ideengeschichte der Neuzeit, 35). 

Überdies ist derzeit im ZMSBw eine Dissertation zu dieser Thematik im Entste
hen begriffen: 

„Der ‚Stahlhelm – Bund der Frontsoldaten‘ in der Weimarer Republik“, einer 
para-militärischen Organisation, die im Jahr 1934 in der SA aufging. 

3. Welche eigenständigen Schriften hat das ZMSBw in den letzten zehn Jahren 
zu den Themen um den Kommissarbefehl, Täterforschung, Besatzung in 
Osteuropa, die „Wehrmachtsausstellung“, die Rolle der Wehrmacht im Ho
locaust, bei der Hungerpolitik in der Sowjetunion sowie gegen sowjetische 
Kriegsgefangene erarbeitet?  

Das ZMSBw hat seit dem Jahr 2008 insgesamt neun eigenständige Schriften – 
davon drei Sammelbände – zu den genannten Themen veröffentlicht. Hierzu wird 
auf die Anlage 3 verwiesen. 

4. Wie werden die in der Frage 3 genannten Themen in den Bildungsangeboten 
für Bundeswehrangehörige inhaltlich umgesetzt? 

Die Themen „Kommissarbefehl“, „Täterforschung“, „Besatzung in Osteuropa“, 
„Wehrmachtsausstellung“, „Wehrmacht im Holocaust“ und „Hungerpolitik ge
gen die Sowjetunion und sowjetische Kriegsgefangene“ finden in den Medien der 
historischen Bildung für die Streitkräfte, die im ZMSBw erarbeitet werden, ihre 
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angemessene Darstellung im Rahmen der Gesamtdarstellung des Zweiten Welt
kriegs. Solche Medien sind Wanderausstellungen, Lehrbücher, Unterrichtsmate
rialien und die vierteljährlich erscheinende und vom ZMSBw herausgegebene 
Zeitschrift „Militärgeschichte. Zeitschrift für Historische Bildung“. Die Zustän
digkeit für die Vermittlung der Inhalte der historischen Bildung an die Soldatin
nen und Soldaten der Bundeswehr im Rahmen ihrer Ausbildung liegt bei den Or
ganisationsbereichen. 

5. Welche Forschungs- und Bildungsangebote gibt es am ZMSBw speziell zum 
Holocaust und zu den deutschen Kriegsverbrechen in Osteuropa im Zweiten 
Weltkrieg?  

Die Themen „Holocaust“ und „Deutsche Kriegsverbrechen in Osteuropa“ finden 
bei allen relevanten Forschungsprojekten zum Zweiten Weltkrieg angemessene 
Berücksichtigung. Dasselbe gilt für die im ZMSBw erarbeiteten Medien der his
torischen Bildung für die Streitkräfte. In diesem Zusammenhang wird auf die 
Antwort zu Frage 4 verwiesen. Darüber hinaus gibt es derzeit keine speziellen 
„Forschungs- und Bildungsangebote“ zu diesen Themen. 

6. Welchen Anteil hat die Region Osteuropa und die Epoche des Zweiten Welt
krieges am Bildungs- und Forschungsprogramm des ZMSBw, und wie 
drückt sich dieser Anteil in der Personalplanung, namentlich im Verhältnis 
zum Gesamtpersonal, das explizit der Erforschung der Region und dieser 
Epoche zugeordnet sind, nieder?  

Am ZMSBw arbeiten derzeit 44 Historikerinnen und Historiker sowie 16 Sozial
wissenschaftlerinnen und Sozialwissenschaftler auf entsprechenden Dienstpos
ten. Davon sind sechs Historikerinnen bzw. Historiker im Rahmen des For
schungsbereichs II („Militärgeschichte bis 1945“) mit Themen des Zweiten Welt
kriegs im engeren oder weiteren Sinn befasst. Speziell mit Osteuropa im Zweiten 
Weltkrieg beschäftigen sich zwei Historikerinnen bzw. Historiker. Hinsichtlich 
des Anteils der Themen „Osteuropa“ und „Zweiter Weltkrieg“ an der Bildungs
arbeit des ZMSBw wird auf die Antwort zu Frage 5 verwiesen. 

7. Wie ist das ZMSBw innerhalb der Forschungslandschaft bundesweit (z. B. 
Leibniz-Gemeinschaft, Universitäten und außeruniversitäre Forschungs- 
und Wissenschaftseinrichtungen) und international auf dem Wege formaler, 
institutionalisierter Kooperationsvereinbarungen vernetzt? 

Es besteht eine förmliche Kooperationsvereinbarung zwischen dem ZMSBw und 
der Universität Potsdam im Hinblick auf den Masterstudiengang „War and Con
flict Studies“ an der Universität Potsdam. Darüber hinaus hat das ZMSBw Ko
operationsverträge mit der Landesverteidigungsakademie des österreichischen 
Bundesheeres in Wien, dem Service historique de la Défense der französischen 
Armee in Paris und dem kanadischen Centre for Military Security and Strategic 
Studies in Calgary abgeschlossen. 

8. Welche Zusammenarbeit pflegt das ZMSBw allgemein und speziell im Hin
blick auf die Forschung zu Zweitem Weltkrieg und Holocaust mit Instituti
onen der NATO-Partnerländer in Osteuropa?  

Es gibt keine formalisierte bilaterale Zusammenarbeit zwischen dem ZMSBw 
und Institutionen der NATO-Partnerländer in Osteuropa. Das ZMSBw beteiligt 
sich aber an der multilateralen Zusammenarbeit im Rahmen der „Conflict Studies 
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Working Group“ (CSWG), die wiederum Teil des im Jahr 1999 gegründeten in
ternationalen „Partnership for Peace Consortium“ (PfPC) ist. Auf dieser Grund
lage nimmt das ZMSBw regelmäßig an den Jahrestagungen der CSWG teil, die 
von wechselnden Gastländern zu Themen der Militärgeschichte veranstaltet wer
den. 

9. Welche konkreten Evaluationsformen werden für die wissenschaftliche Qua
litätssicherung des ZMSBw angewendet, z. B. durch einen wissenschaftli
chen Beirat, regelmäßige Evaluationen oder externes Peer Review? 

Die wissenschaftliche Arbeit des ZMSBw wird durch mehrere Institutionen bzw. 
Gremien kritisch begleitet und überprüft. 

Eine kontinuierliche Überprüfung erfolgt durch den Beirat des Bundesministeri
ums der Verteidigung für das Zentrum für Militärgeschichte und Sozialwissen
schaften der Bundeswehr. Die Arbeit des dem ZMSBw unterstehenden Militär
historischen Museums der Bundeswehr (MHM) wird durch einen eigenen Fach
beirat für die Museen der Bundeswehr überprüft. 

Die kontinuierliche Qualitätssicherung der vom ZMSBw herausgegeben „Mili
tärgeschichtlichen Zeitschrift“ (MGZ) erfolgt durch einen Kreis externer, wissen
schaftlich renommierter Mitherausgeber. Darüber hinaus ist die Redaktion der 
MGZ verpflichtet, nach den Grundsätzen und internationalen Standards der Peer-
Review zu verfahren. 

Schließlich erfolgt auf besondere Veranlassung und in unregelmäßigen Abstän
den eine Überprüfung der wissenschaftlichen Arbeit des ZMSBw durch eine 
Kommission im Auftrag des Wissenschaftsrates. 

10. Wie identifiziert und entwickelt das ZMSBw neue Forschungs- und Bil
dungsprojekte, und wie rekrutiert es dafür Personal inner- und außerhalb der 
Bundeswehr? 

Mit Blick auf den Forschungsstand in der Geschichtswissenschaft und unter Be
rücksichtigung besonderer Umstände (etwa geschichtspolitisch bedeutender Ge
denkereignisse) erarbeitet das ZMSBw rechtzeitig einen Vorschlag für eine mit
telfristige Forschungsweisung, die eine bestehende ablösen soll. Nach der Billi
gung durch die Bundesministerin der Verteidigung – beraten durch den Beirat des 
Bundesministeriums der Verteidigung für das ZMSBw – bildet die neue For
schungsweisung für die Dauer von ca. zehn Jahren die wesentliche Grundlage der 
wissenschaftlichen Arbeit im ZMSBw und damit den Rahmen für die Identifizie
rung einzelner Forschungsprojekte durch das ZMSBw. 

Als zivil-militärische Dienststelle gewinnt das ZMSBw sein wissenschaftliches 
Personal auf unterschiedliche Weise. Der Nachwuchs des Personals für militäri
sche Dienstposten wird nach entsprechender wissenschaftlicher Qualifikation der 
Bewerber an einer der Universitäten der Bundeswehr in Absprache zwischen dem 
ZMSBw, dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr und den 
Teilstreitkräften der Bundeswehr gewonnen. Für die Einstellung von Wissen
schaftlerinnen und Wissenschaftlern auf zivilen Dienstposten ist das für den öf
fentlichen Dienst übliche Verfahren der Stellenausschreibung verbindlich, dem 
Vorstellungsgespräche beim ZMSBw und eine anschließende Auswahl unter den 
Bewerberinnen und Bewerbern folgen. 
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11. Welche Bildungs- und Forschungsprojekte hat das ZMSBw anlässlich des 

Jahrestages des Beginns der so genannten Aktion Reinhardt, bei der zwi
schen März 1942 und November 1943 in dafür errichteten deutschen Ver
nichtungslagern Treblinka, Bełżec und Sobibor planmäßig über zwei Milli
onen polnische Jüdinnen und Juden sowie Sinti und Roma durch Deutsche 
ermordet wurden, aufgelegt? 

Das ZMSBw hat keine Bildungs- und Forschungsprojekte zum Thema der soge
nannten Aktion Reinhardt anlässlich des Jahrestages dieses Ereignisses aufgelegt. 

12. Mit welchen zivilgesellschaftlichen und staatlichen Einrichtungen bzw. Mi
nisterien der Republik Polen, dem Königreich der Niederlande, der Slowa
kischen Republik, dem Staat Israel sowie der Russischen Föderation pflegt 
das ZMSBw im Zusammenhang mit Bildungs- und Forschungsprojekten zur 
Aufarbeitung des Holocaust und der deutschen Verantwortung für den in
dustriellen Mord an den europäischen Jüdinnen und Juden, Kooperations
projekte (bitte nach beteiligter Einrichtung, Thema und jeweiligem Budget 
aufschlüsseln)?  

Das ZMSBw unterhält derzeit keine institutionelle Zusammenarbeit mit wissen
schaftlichen Einrichtungen in Polen, den Niederlanden, der Slowakei, Israel und 
Russland auf dem Gebiet der Holocaust-Forschung oder damit verwandter The
men. 
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Anlage 1 

zu 
Parl Sts bei der Bundesministerin der Verteidigung Dr. Brauksiepe 

1980027-V09 vom 10. Januar 2018 

Jörg Ganzenmüller, Das belagerte Leningrad 1941 bis 1944. Die Stadt in den Strategien von Angreifern und 
Verteidigern. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2., durchges. Aufl., 2007, X, 
412 S., (= Krieg in der Geschichte, 22). 

Horst Boog, Richard Lakowski, Werner Rahn, Manfred Zeidler und John Zimmermann, Der Zusammenbruch 
des Deutschen Reiches 1945.Teilbd 1: Die militärische Niederwerfung der Wehrmacht. Im Auftrag des MGFA 
hrsg. von Rolf-Dieter Müller, München: Deutsche Verlags-Anstalt 2008, XII, 948 S., (= Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, 10.1). 

Jörg Echternkamp, Andreas Kunz, Wilfried Loth, Rolf-Dieter Müller, Rüdiger Overmans und Michael Schwartz, 
Der Zusammenbruch des Deutschen Reiches 1945.Teilbd 2: Die Folgen des Zweiten Weltkrieges. Im Auftrag 
des MGFA hrsg. von Rolf-Dieter Müller, München: Deutsche Verlags-Anstalt 2008, VIII, 798 S., (= Das Deut
sche Reich und der Zweite Weltkrieg, 10.2). 

Torsten Diedrich, Paulus – Das Trauma von Stalingrad. Eine Biographie. Paderborn, München, Wien, Zürich: 
Verlag Ferdinand Schöningh 2., durchges. Aufl., 2009, 579 S. 

Alexander Brakel, Unter Rotem Stern und Hakenkreuz: Baranowicze 1939 bis 1944. Das westliche Weißrussland 
unter sowjetischer und deutscher Besatzung. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 
2009, XII, 426 S., (= Zeitalter der Weltkriege, 5). 

Björn Michael Felder, Lettland im Zweiten Weltkrieg. »Unter wechselnden Herren«. Zwischen sowjetischen und 
deutschen Besatzern 1940-1946. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2009, 400 S., 
(= Krieg in der Geschichte, 43). 

Am Rande Europas? Der Balkan – Raum und Bevölkerung als Wirkungsfelder militärischer Gewalt. Im Auftrag 
des MGFA hrsg. von Bernhard Chiari und Gerhard P. Groß unter Mitarb. von Magnus Pahl, München: Olden
bourg Verlag 2009, 436 S., (= Beiträge zur Militärgeschichte, 68). 

Warschauer Aufstand 1944. Ereignis und Wahrnehmung in Polen und Deutschland. Im Auftrag des Militärge
schichtlichen Forschungsamtes und des Wissenschaftlichen Zentrums der Polnischen Akademie der Wissenschaf
ten in Berlin-Pankow hrsg. von Hans-Jürgen Bömelburg, Eugeniusz Cezary Król und Michael Thomae, Pader
born, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2011, 295 S. 

Christian Westerhoff, Zwangsarbeit im Ersten Weltkrieg. Deutsche Arbeitskräftepolitik im besetzten Polen und 
Litauen 1914 bis 1918. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2012, 377 S., (= Studien 
zur historischen Migrationsforschung, 25). 

Magnus Pahl, Fremde Heere Ost. Hitlers militärische Feindaufklärung. Hrsg. Mit Unterstützung des MGFA, 
Potsdam, Berlin: Ch. Links Verlag 2012, 464 S. 

Das Reichskommissariat Ostland. Tatort und Erinnerungsobjekt. Eine Publikation des Instituts für schleswig-
holsteinische Zeit- und Regionalgeschichte der Universität Flensburg und des MGFA Potsdam. Hrsg. durch Se
bastian Lehmann gemeinsam mit Robert Bohn und Uwe Danker, Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag 
Ferdinand Schöningh 2012, 373 S., (= Zeitalter der Weltkriege, 8). 

Marenglen Kasmi, Die deutsche Besatzung in Albanien 1943 bis 1944. Selbstverlag MGFA 2013, 64 S., (= Pots
damer Schriften zur Militärgeschichte, 20). 

Richard Lakowski, Ostpreußen 1944/45. Krieg im Nordosten des Deutschen Reiches. Paderborn: Ferdinand 
Schöningh 2016, 264 S., (= Zeitalter der Weltkriege, 15). 
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Anlage 2 
zu 
Parl Sts bei der Bundesministerin der Verteidigung Dr. Brauksiepe 
1980027-V09 vom 10. Januar 2018 

Publikationen interner Autoren: 

Die ökonomische Modernisierung der Bundeswehr. Sachstand, Konzeptionen und Perspektiven. Hrsg. von Gre
gor Richter, Wiesbaden: Springer Verlag 2007, 236 S., (= Schriftenreihe des Sozialwissenschaftlichen Instituts 
der Bundeswehr, 4). 

Private Military and Security Companies. Chances, Problems, Pitfalls and Prospects. Hrsg. von Thomas Jäger 
und Gerhard Kümmel, Wiesbaden: Springer Verlag 2007, 502 S. 

Andreas Kunz, Wehrmacht und Niederlage. Die bewaffnete Macht in der Endphase der nationalsozialistischen 
Herrschaft 1944 bis 1945. München: Oldenbourg Verlag 2. Aufl., 2007, XI, 390 S. 

Jürgen Förster, Die Wehrmacht im NS-Staat. Eine strukturgeschichtliche Analyse. München: Oldenbourg Verlag 
2007, VIII, 221 S., (= Beiträge zur Militärgeschichte. Militärgeschichte kompakt, 2). 

Thorsten Loch, Das Gesicht der Bundeswehr. Kommunikationsstrategien in der Freiwilligenwerbung der Bun
deswehr 1956 bis 1989. München: Oldenbourg Verlag 2008, XIV, 380 S., (= Sicherheitspolitik und Streitkräfte 
der Bundesrepublik Deutschland, 8). 

Vereint marschieren – Marcher uni. Die deutsch-französische Streitkräftekooperation als Paradigma europäischer 
Streitkräfte. Hrsg. von Nina Leonhard und Sven Bernhard Gareis, Wiesbaden: Springer Verlag 2008, 244 S.,  
(= Schriftenreihe des Sozialwissenschaftlichen Instituts der Bundeswehr, 5). 

Wegweiser zur Geschichte. Demokratische Republik Kongo. Im Auftrag des Militärgeschichtlichen Forschungs
amtes herausgegeben von Bernhard Chiari und Dieter H. Kollmer unter Mitarbeit von Magnus Pahl, Paderborn, 
München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 3., überarb. Aufl., 2008, 216 S. 

Wegweiser zur Geschichte. Kaukasus. Im Auftrag des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes herausgegeben 
von Bernhard Chiari unter Mitarbeit von Magnus Pahl, Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand 
Schöningh 2008, 288 S. 

Wegweiser zur Geschichte. Kosovo. Im Auftrag des MGFA hrsg. von Bernhard Chiari und Agilolf Keßelring, 
Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 3., durchges. und erw. Aufl., 2008, 276 S. 

Wegweiser zur Geschichte. Sudan. Im Auftr. des MGFA hrsg. von Bernhard Chiari unter Mitarb. von Dieter H. 
Kollmer, Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2008, 240 S. 

Militärisches Zeremoniell in Deutschland. Im Auftrag der Deutschen Kommission für Militärgeschichte und des 
Militärgeschichtlichen Forschungsamtes herausgegeben von Hans Ehlert. Mit Beiträgen von Michael Epkenhans, 
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seums der Bundeswehr – Luftwaffenmuseum hrsg. von Jürgen Ruby, Potsdam: Selbstverlag MGFA 2011, IV, 
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Tanja Bührer, Die Kaiserliche Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika. Koloniale Sicherheitspolitik und transkultu
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schichte, 70). 

Hans-Werner Ahrens, Die Luftbrücke nach Sarajevo 1992 bis 1996. Die Transportflieger der Luftwaffe und der 
Jugoslawienkrieg. Freiburg i. Br.: Rombach Verlag 2012, 320 S., (= Neueste Militärgeschichte. Einsatz konkret, 
1). 

Christian Westerhoff, Zwangsarbeit im Ersten Weltkrieg. Deutsche Arbeitskräftepolitik im besetzten Polen und 
Litauen 1914 bis 1918. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2012, 377 S., (= Studien 
zur historischen Migrationsforschung, 25). 

Joachim Ludewig, Rückzug: The German Retreat from France, 1944. Ed. by Major General David T. Zabecki, 
AUS (Ret.), Kentucky: University Press of Kentucky 2012, XVIII, 435 S. 
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holsteinische Zeit- und Regionalgeschichte der Universität Flensburg und des MGFA Potsdam. Hrsg. durch Se
bastian Lehmann gemeinsam mit Robert Bohn und Uwe Danker, Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag 
Ferdinand Schöningh 2012, 373 S., (= Zeitalter der Weltkriege, 8). 

Rüdiger Bergien, Die bellizistische Republik. Wehrkonsens und »Wehrhaftmachung« in Deutschland 1918-1933. 
München: Oldenbourg Verlag 2012, ca. 450 S., (= Ordnungssysteme – Studien zur Ideengeschichte der Neuzeit, 
35). 

Benjamin Buchholz, Loya Jirga. Afghanischer Mythos, Ratsversammlung und Verfassungsorgan. Freiburg i. Br.: 
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Marenglen Kasmi, Die deutsche Besatzung in Albanien 1943 bis 1944. Selbstverlag MGFA 2013, 64 S., (= Pots
damer Schriften zur Militärgeschichte, 20). 
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geschichtlichen Forschungsamt, Potsdam, Berlin: Ch. Links Verlag 2013, 223 S. 
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Heer 1869 bis 1945. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2014, X, 504 S., (= Zeit
alter der Weltkriege, 12). 

Jens Westemeier, Himmlers Krieger. Joachim Peiper und die Waffen-SS in Krieg und Nachkriegszeit. Paderborn, 
München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2014, 882 S., (= Krieg in der Geschichte, 71). 
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schaft, 1950 bis 1954. München: Oldenbourg Verlag 2015, XIV, 585 S., (= Entstehung und Probleme des Atlan
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Ariane Slater, Militärsprache. Die Sprachpraxis der Bundeswehr und ihre geschichtliche Entwicklung. Freiburg 
i. Br., Berlin, Wien: Rombach Verlag 2015, XII, 275 S., (= Einzelschriften zur Militärgeschichte, 49). 
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Senden-Bibran. Berlin: Berliner Wissenschafts-Verlag 2015, 368 S. 
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100 S. 

Holger H. Herwig, Marne 1914. Eine Schlacht, die die Welt veränderte?. Paderborn, München, Wien, Zürich: 
Verlag Ferdinand Schöningh 2016, X, 339 S., (= Zeitalter der Weltkriege, 13). 

Ludger Tewes, Rotkreuzschwestern. Ihr Einsatz im mobilen Sanitätsdienst der Wehrmacht 1939-1945. Pader
born: Ferdinand Schöningh 2016, 525 S., (= Krieg in der Geschichte, 93). 

Richard Lakowski, Ostpreußen 1944/45. Krieg im Nordosten des Deutschen Reiches. Paderborn: Ferdinand 
Schöningh 2016, 264 S., (= Zeitalter der Weltkriege, 15). 

Donald Abenheim, Carolyn C. Halladay, „Rettet den Staatsbürger in Uniform!“ Gedanken zu einem deutsch-
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Militärgeschichte und Sozialwissenschaften der Bundeswehr, 28). 
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Karl-Heinz Frieser, Klaus Schmider, Klaus Schönherr, Gerhard Schreiber, Krisztián Ungváry, Bernd Wegner, 
Die Ostfront 1943/44. Der Krieg im Osten und an den Nebenfronten. Im Auftrag des MGFA hrsg. von Karl-Heinz 
Frieser, München: Deutsche Verlags-Anstalt 2007, XVI, 1320 S., (= Das Deutsche Reich und der Zweite Welt
krieg, 8). 

Der Zweite Weltkrieg in Europa. Erfahrung und Erinnerung. Im Auftrag des Deutschen Historischen Instituts 
Paris und des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes, Potsdam, hrsg. von Jörg Echternkamp und Stefan  
Martens, Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2007, VIII, 311 S. 
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Jörg Echternkamp, Andreas Kunz, Wilfried Loth, Rolf-Dieter Müller, Rüdiger Overmans und Michael Schwartz, 
Der Zusammenbruch des Deutschen Reiches 1945.Teilbd 2: Die Folgen des Zweiten Weltkrieges. Im Auftrag 
des MGFA hrsg. von Rolf-Dieter Müller, München: Deutsche Verlags-Anstalt 2008, VIII, 798 S., (= Das Deut
sche Reich und der Zweite Weltkrieg, 10.2). 
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lichen Forschungsamtes herausgegeben von Karl-Volker Neugebauer. Mit Beitr. von E. Birk, M. Görtemaker, R. 
Pommerin, R. Wenzke, I. Zündorf, B. Lemke, J. Hillmann, H. R. Hammerich und B. Thoß, München: Oldenbourg 
Verlag 2008, XVII, 462 S., (= Grundkurs deutsche Militärgeschichte, 3). 

Grundkurs deutsche Militärgeschichte. Vom Mittelalter bis zur Gegenwart: Menschen, Macht und Militär, Mul
timediale und interaktive Lernsoftware auf DVD. Im Auftrag des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes her
ausgegeben von Karl-Volker Neugebauer. Mit Beitr. von Manfred Görtemaker, Reiner Pommerin, Rüdiger 
Wenzke und Irmgard Zündorf sowie Helmut R. Hammerich, Jörg Hillmann, Bernd Lemke und Bruno Thoß, 
München: Oldenbourg Verlag 2008, XVII, 462 S., (= Grundkurs deutsche Militärgeschichte, 4). 

Armed Forces, Soldiers and Civil-Military Relations. Essays in Honor of Jürgen Kuhlmann. Hrsg. von Gerhard 
Kümmel, Giuseppe Caforio und Christopher Dandeker, Wiesbaden: Springer Verlag 2009, 286 S., (= Schriften
reihe des Sozialwissenschaftlichen Instituts der Bundeswehr, 7). 

Der Warschauer Pakt. Von der Gründung bis zum Zusammenbruch 1955 bis 1991. Im Auftrag des Militärge
schichtlichen Forschungsamtes herausgegeben von Torsten Diedrich, Winfried Heinemann und Christian F.  
Ostermann, Berlin: Ch. Links Verlag 2009, VIII, 368 S., (= Militärgeschichte der DDR, 16). 

Zwischen Adler und Taube. Die Bildersprache in den deutschen Luftstreitkräften. Hrsg.: Harald Potempa, Texte: 
Vivian Sophie Kreft, Potsdam: Selbstverlag MGFA 2009, 46 S., (= Veröffentlichungen des Luftwaffenmuseums, 
2). 

Mit Beitr. von Michael Busch, Michael Epkenhans, Stephan Huck, Karl-Volker Neugebauer, Matthias Rogg, 
Winfried Heinemann, Herbert Kraus, Werner Rahn und Dieter Storz, Grundkurs deutsche Militärgeschichte. Die 
Zeit bis 1914. Vom Kriegshaufen zum Massenheer. Im Auftrag des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes her
ausgegeben von Karl-Volker Neugebauer, München: Oldenbourg Verlag 2., durchges. und überarb. Aufl., 2009, 
XIV, 496 S., (= Grundkurs deutsche Militärgeschichte, 1). 

Der Bundestagsausschuss für Verteidigung. Der Ausschuss für Fragen der europäischen Sicherheit. Januar 1953 
bis Juli 1954. Im Auftr. des MGFA hrsg. und bearb. von Bruno Thoß unter Mitarbeit von Cynthia Flohr, Dorothee 
Hochstetter, Martin Meier, Daniela Morgenstern, Janine Rischke, Denis Strohmeier und Carmen Winkel, Düs
seldorf: Droste Verlag 2010, VIII, 1294 S., (= Der Bundestagsausschuss für Verteidigung und seine Vorläufer, 
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Alexandra Jonas, Nicolai von Ondarza, Chancen und Hindernisse für die europäische Streitkräfteintegration. 
Grundlegende Aspekte deutscher, französischer und britischer Sicherheits- und Verteidigungspolitik im Ver
gleich. Wiesbaden: Springer Verlag 2010, 217 S., (= Schriftenreihe des Sozialwissenschaftlichen Instituts der 
Bundeswehr, 9). 

Junge Soldaten im Zweiten Weltkrieg. Kriegserfahrungen als Lebenserfahrungen. Hrsg. von Ulrich Herrmann 
und Rolf-Dieter Müller, Weinheim: Juventa Verlag 2010, 446 S., (= Materialien zur Historischen Jugendfor
schung). 

Wegweiser zur Geschichte. Pakistan. Im Auftr. des MGFA hrsg. von Bernhard Chiari und Conrad Schetter, Pa
derborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2010, 276 S. 

Militär und Staatssicherheit im Sicherheitskonzept der Warschauer-Pakt-Staaten. Im Auftr. des MGFA und der 
Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR hrsg. von Torsten 
Diedrich und Walter Süß, Berlin: Ch. Links Verlag 2010, X, 371 S., (= Militärgeschichte der DDR, 19). 

Die Streitkräfte der DDR und Polens in der Operationsplanung des Warschauer Paktes. Mit Beitr. von Torsten 
Diedrich, Winfried Heinemann, Siegfried Lautsch, Zbigniew Moszumański und Czeslaw Szafra. Im Auftr. des 
MGFA hrsg. von Rüdiger Wenzke, Potsdam: Selbstverlag MGFA 2010, 177 S., (= Potsdamer Schriften zur Mi
litärgeschichte, 12). 

Deutsche Militärhistoriker von Hans Delbrück bis Andreas Hillgruber. Mit Beitr. von Jost Dülffer, Michael 
Epkenhans, Sven Lange, Markus Pöhlmann und Rainer Wohlfeil. Im Auftr. der Deutschen Kommission für Mi
litärgeschichte und des MGFA hrsg. von Hans Ehlert, Potsdam: Selbstverlag MGFA 2010, 85 S., (= Potsdamer 
Schriften zur Militärgeschichte, 9). 

Monarchen und ihr Militär. Mit Beitr. von Michael Epkenhans, Jürgen Luh, Marcus von Salisch, Dieter Storz und 
Heinz Stübig. Im Auftr. des MGFA hrsg. von Winfried Heinemann und Markus Pöhlmann, Potsdam: Selbstverlag 
MGFA 2010, 75 S., (= Potsdamer Schriften zur Militärgeschichte, 10). 

Warschauer Aufstand 1944. Ereignis und Wahrnehmung in Polen und Deutschland. Im Auftrag des Militärge
schichtlichen Forschungsamtes und des Wissenschaftlichen Zentrums der Polnischen Akademie der Wissenschaf
ten in Berlin-Pankow hrsg. von Hans-Jürgen Bömelburg, Eugeniusz Cezary Król und Michael Thomae, Pader
born, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2011, 295 S. 

Die NVA und die Ungarische Volksarmee im Warschauer Pakt. Im Auftr. des MGFA hrsg. von Hans-Hubertus 
Mack, László Veszprémy und Rüdiger Wenzke. Mit Beitr. von Heiner Bröckermann, Pál Germuska, Gerhard P. 
Groß, Miklós Horváth, János Jakus, György Markó, Imre Okváth, Klaus Storkmann und Rüdiger Wenzke, Pots
dam: Selbstverlag MGFA 2011, 133 S., (= Potsdamer Schriften zur Militärgeschichte, 15). 

Führung und Führungsmittel. Im Auftr. der Deutschen Kommission für Militärgeschichte und des MGFA hrsg. 
von Winfried Heinemann. Mit Beitr. von Klaus-Jürgen Bremm, Torsten Diedrich, Winfried Heinemann, Thomas 
Hirschhäuser und Werner Rahn, Potsdam: Selbstverlag MGFA 2011, VI, 103 S., (= Potsdamer Schriften zur 
Militärgeschichte, 14). 

Imperialkriege von 1500 bis heute. Strukturen – Akteure – Lernprozesse. Im Auftr. des MGFA, des Arbeitskreises 
Militärgeschichte e. V., des Deutschen Historischen Instituts London und des Hamburger Instituts für Sozialfor
schung hrsg. von Tanja Bührer, Christian Stachelbeck und Dierk Walter, Paderborn, München, Wien, Zürich: 
Verlag Ferdinand Schöningh 2011, X, 524 S. 

Blueprints for Battle. Planning for War in Central Europe, 1948-1968. Ed. by Jan Hoffenaar and Dieter Krüger. 
English Transl. ed. by Major General David T. Zabecki, AUS (Ret.). Publ. by special arrangement with MGFA 
[Military History Research Institute, MGFA], Potsdam, Germany, Lexington, Ky., Kentucky: University Press of 
Kentucky 2012, XXXVII, 261 S. 

Die Alpen im Kalten Krieg. Historischer Raum, Strategie und Sicherheitspolitik. Im Auftrag der Landesverteidi
gungsakademie Wien und des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes, Potsdam, herausgegeben von Dieter  
Krüger und Felix Schneider, München: Oldenbourg Verlag 2012, 414 S., (= Beiträge zur Militärgeschichte, 71). 
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Kriegsbrauch und berufliches Selbstverständnis des Soldaten. Im Auftr. des MGFA und des Zentrums für Trans
formation der Bundeswehr hrsg. von Martin Hofbauer und Raimond W. Wagner, Freiburg i. Br.: Rombach Verlag 
2012, 241 S., (= Einzelschriften zur Militärgeschichte, 47). 

Der Einsatz der Bundeswehr in Afghanistan. Sozial- und politikwissenschaftliche Perspektiven. Hrsg. von Anja 
Seiffert, Phil C. Langer und Carsten Pietsch, Wiesbaden: Springer Verlag 2012, 240 S., (= Schriftenreihe des 
Sozialwissenschaftlichen Instituts der Bundeswehr, 11). 

Kriegsenden, Nachkriegsordnungen, Folgekonflikte. Wege aus dem Krieg im 19. und 20. Jahrhundert. Mit Beitr. 
von Katherine B. Aaslestad, Frank Becker, Jörg Echternkamp, Markus Friedrich, Élise Julien, Wencke Meteling, 
Christina Morina, Marcus von Salisch, Christiane Wienand. Im Auftrag des MGFA hrsg. von Jörg Echternkamp, 
Freiburg i. Br.: Rombach Verlag 2012, VII, 198 S. 

Militär in Deutschland und Frankreich 1870-2010. Vergleich, Verflechtung und Wahrnehmung zwischen Kon
flikt und Kooperation. Im Auftr. des Deutschen Historischen Instituts Paris und des MGFA Potsdam hrsg. von 
Jörg Echternkamp und Stefan Martens, Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2012, 
VI, 201 S. 

Deutsche Militärfachzeitschriften im 20. Jahrhundert. Mit Beiträgen von Christian Haller, Stefanie van de  
Kerkhof, Tanja Kilper, Christian Th. Müller, Markus Pöhlmann, Frank Reichherzer, Rudolf J. Schlaffer und  
Alaric Searle. Im Auftrag des MGFA hrsg. von Markus Pöhlmann, Potsdam: Selbstverlag MGFA 2012, 95 S.,  
(= Potsdamer Schriften zur Militärgeschichte, 17). 

Der Erste Weltkrieg 1914-1918. Der deutsche Aufmarsch in ein kriegerisches Jahrhundert. Im Auftr. des ZMSBw 
hrsg. von Harald Potempa, Thomas Vogel und Markus Pöhlmann, München: Bucher 2013, 382 S. 

Die Garnisonkirche Potsdam. Zwischen Mythos und Erinnerung. Im Auftrag des ZMSBw hrsg. von Michael 
Epkenhans und Carmen Winkel, Freiburg i. Br.: Rombach Verlag 2013, 168 S. 

Das ist Militärgeschichte! Probleme – Projekte – Perspektiven. Festschrift für Bernhard R. Kroener zum 65. Ge
burtstag. Hrsg. von Christian Th. Müller und Matthias Rogg, Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdi
nand Schöningh 2013, 517 S. 

Piraterie in der Geschichte. Im Auftr. der Deutschen Kommission für Militärgeschichte sowie des ZMSBw hrsg. 
von Martin Hofbauer. Mit Beitr. von Robert Bohn, Martin Hofbauer, Teresa Modler, Gorch Pieken und Martin 
Rink, Selbstverlag MGFA 2013, V, 85 S., (= Potsdamer Schriften zur Militärgeschichte, 21). 

„Vom Einsatz her denken!“. Bedeutung und Nutzen von Militärgeschichte zu Beginn des 21. Jahrhunderts. Im 
Auftr. des ZMSBw hrsg. von Dieter H. Kollmer. Mit Beitr. von Donald Abenheim, Eberhard Birk, Bernhard 
Chiari, Antje Dierking, Axel F. Gablik, Winfried Heinemann, Hans-Hubertus Mack und Peter Andreas Popp, 
Selbstverlag MGFA 2013, 107 S., (= Potsdamer Schriften zur Militärgeschichte, 22). 

Der Bundestagsausschuss für Verteidigung. Der Ausschuss für Fragen der europäischen Sicherheit. September 
1954 bis Juli 1955. Im Auftrag des ZMSBw hrsg. von Burkhard Köster unter Mitarb. von Dorothee Hochstetter, 
Daniela Morgenstern, Janine Rischke, Denis Strohmeier und Carmen Winkel, Düsseldorf: Droste Verlag 2014, 
X, 1231 S., (= Der Bundestagsausschuss für Verteidigung und seine Vorläufer, 3). 

From Venus to Mars? Provincial Reconstruction Teams and the European Military Experience in Afghanistan, 
2001-2014. On behalf of Bundeswehr Centre of Military History and Social Sciences edited by Bernhard Chiari 
in collaboration with Thijs Brocades Zaalberg, Nicola Labanca and Ben Schoenmaker, Freiburg i. Br., Berlin, 
Wien: Rombach Verlag 2014, 476 S., (= Neueste Militärgeschichte. Analysen und Studien, 3). 

Streitkräftemanagement. Neue Planungs- und Steuerungsinstrumente in der Bundeswehr. Hrsg. von Eva-Maria 
Kern und Gregor Richter, Wiesbaden: Springer/Gabler 2014, 248 S. 

Ehre und Pflichterfüllung als Codes militärischer Tugenden. Hrsg. von Ulrike Ludwig, Markus Pöhlmann und 
John Zimmermann, Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2014, 292 S., (= Krieg in 
der Geschichte, 69). 
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Das Eiserne Kreuz. Die Geschichte eines Symbols im Wandel der Zeit. Im Auftrag der Deutschen Kommission 
für Militärgeschichte sowie des ZMSBw hrsg. von Winfried Heinemann. Mit Beitr. von Harald Potempa, Heinz 
Stübig, Ina Szymnau, Veit Veltzke und Frank Wernitz, Potsdam: Selbstverlag ZMSBw 2014, 65 S., (= Potsdamer 
Schriften zur Militärgeschichte, 24). 

„Wir sind Bundeswehr.“ Wie viel Vielfalt benötigen/vertragen die Streitkräfte?. hrsg. von Phil C. Langer und 
Gerhard Kümmel, Berlin: Miles-Verlag 2015, 164 S. 

Wegweiser zur Geschichte. Zentrales Afrika. Hrsg. von Dieter H. Kollmer, Torsten Konopka und Martin Rink, 
Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2015, 406 S. 

„Damit hatten wir die Initiative verloren“. Zur Rolle der bewaffneten Kräfte in der DDR 1989/90. Hrsg. von 
Rüdiger Wenzke, Berlin: Ch. Links Verlag 2. durchg. Aufl., 2015, VIII, 258 S., (= Militärgeschichte der DDR, 
23). 

Garnisonsstädte im 19. und 20. Jahrhundert. Hrsg. von Robert Bohn und Michael Epkenhans, Bielefeld: Verlag 
für Regionalgeschichte 2015, 195 S., (= IZRG-Schriftenreihe, 16). 

Globale Machtkonflikte und Kriege. Hrsg. von Flavio Eichmann, Markus Pöhlmann und Dierk Walter, Pader
born: Verlag Ferdinand Schöningh 2016, 344 S., (= Krieg in der Geschichte, 69). 

Der Erste Weltkrieg zur See. Hrsg. von Michael Epkenhans und Stephan Huck, München: De Gruyter, Olden
bourg 2017, 246 S., (= Beiträge zur Militärgeschichte, 78). 

Materialschlachten 1916. Ereignis, Bedeutung, Erinnerung. Im Auftrag des Zentrums für Militärgeschichte und 
Sozialwissenschaften der Bundeswehr hrsg. von Christian Stachelbeck, Paderborn: Schöningh 2017, XII, 488 S., 
(= Zeitalter der Weltkriege, 17). 
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Anlage 3 
zu 
Parl Sts bei der Bundesministerin der Verteidigung Dr. Brauksiepe 
1980027-V09 vom 10. Januar 2018 

Die Ermittler von Ludwigsburg. Deutschland und die Aufklärung nationalsozialistischer Verbrechen. Herausge
geben von Hans H. Pöschko im Auftrag des Fördervereins Zentrale Stelle e. V., Berlin: Metropol-Verlag 2008, 
192 S. 

Manfred Messerschmidt, Die Wehrmachtjustiz 1933 bis 1945. Hrsg. vom MGFA, Paderborn, München, Wien, 
Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2., durchges. Aufl., 2008, XIV, 512 S. 

Alexander Kranz, Reichsstatthalter Arthur Greiser und die »Zivilverwaltung« im Wartheland 1939/40. Die Be
völkerungspolitik in der ersten Phase der deutschen Besatzungsherrschaft in Polen. Potsdam: Selbstverlag MGFA 
2009, 76 S., (= Potsdamer Schriften zur Militärgeschichte, 8). 

Alexander Brakel, Unter Rotem Stern und Hakenkreuz: Baranowicze 1939 bis 1944. Das westliche Weißrussland 
unter sowjetischer und deutscher Besatzung. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 
2009, XII, 426 S., (= Zeitalter der Weltkriege, 5). 

Björn Michael Felder, Lettland im Zweiten Weltkrieg. »Unter wechselnden Herren«. Zwischen sowjetischen und 
deutschen Besatzern 1940-1946. Paderborn, München, Wien, Zürich: Verlag Ferdinand Schöningh 2009, 400 S., 
(= Krieg in der Geschichte, 43). 
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